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Ende März 2018 hat die neue 
Wochenmarkt-Saison am Gmün-
der Stadtplatz begonnen. Er 
findet jeden Samstag zwischen 
9:00 und 12:30 Uhr mit vielen 
regionalen und saisonalen Sch-
mankerln aus der Region statt.

Das Wochenmarkt-Taxi ist jeden 
Samstag zwischen 9:00 und 12:30 
Uhr in Gmünd unterwegs. Bei den 
Haltestellen ist der Fahrplan er-
sichtlich, eine Fahrt kostet  

€ 1,--. Der Zustieg ist bei den 
folgenden Bushaltestellen mög-
lich: Schubertplatz, Lagerstraße, 
Sole-Felsen-Bad, Bahnhofsplatz, 
Litschauer Straße und Stadtplatz.

Im Rahmen der „Gmünder Haus-
messe“, welche am 7. und  
8. April 2018 stattfand, gab es in 
den Mitgliedsbetrieben ein tolles 
Programm, am Gmünder Schu-
bertplatz wurde zur Autoschau 
geladen. «

A K T U E l l E S
• Neues Verkehrskonzept
• Vorwort der Bürgermeisterin
• Nachrufe Altbgm. Alfred 
 Drach und GR Leo Schmidt
• Aus dem Stadt- und 
 Gemeinderat
• Veränderung im 
 Gmünder Jugendzentrum

K U l T U R
• Kabarett mit Roland Düringer
• Lesung “Die Juden in Gmünd”
• LKW-Theater am Stadtplatz
• Übergänge-Přechody 2018

Z UGe S T eL LT DUR cH P o S T. AT
A M T L IcHe MI T T e ILUnG

S T A D T N A C H R I C H T E N

E R

Jeden Samstag zwischen 9:00 und 12:30 Uhr verwandelt sich der Gmünder Stadtplatz zum 
„Gmünder Wochenmarkt“. Ende März hat die Wochenmarkt-Saison begonnen.
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S TA R T S C H U S S  f Ü R  N E U E S  V E R K E H R S K O N z E p T
In Zusammenarbeit der Stadt-
gemeinde Gmünd mit dem Land 
Niederösterreich und den Firmen 
Agrana und Raiffeisen Lagerhaus 
Gmünd-Vitis wurde ein neues 
Verkehrskonzept für den Kreu-
zungsbereich Lagerstraße/Al-
brechtser Straße entwickelt.

In der Gemeinderatssitzung vom 
11. April 2018 wurde für dieses 
neue Konzept ein einstimmiger 
Beschluss gefasst.
Die Kreuzung beim Finanzamt 
Gmünd ist, wie mehrere verkehrs-
technische Überprüfungen durch 
die Bezirkshauptmannschaft 
belegen, schlecht einsehbar und 
verkehrstechnisch problematisch. 
In Zusammenarbeit mit den be-
troffenen Betrieben und Behörden 
wird nun eine wesentliche Verbes-
serung der Verkehrssituation vor 

ort angegangen. Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer: „Wir wollen 
damit eine positive entschärfung 
der derzeitigen Verkehrssituation 
schaffen, die sowohl für die Be-
wohner der neustadt, als auch die 
ansässigen Betriebe viele Vorteile 
bringen wird.“
Im Zuge der errichtung des Kreis-
verkehres bei der eichenallee 
soll der Verkehrsfluss aus Rich-
tung Lagerstraße kommend zum 
Kreisverkehr geführt werden. 
Um dies zu erreichen, soll eine 
neue Verbindungsstraße von der 
Lagerstraße zur eichenallee im 
Bereich der neuen Lagerhalle der 
Firma Agrana hergestellt werden. 
Für die Bewohner der Reihenhau-
sanlage wurde mit ihrem einver-
nehmen vereinbart, einen Lärm-
schutzwall zu errichten.
entlang der neuen Gemeindestra-

ße wird auch ein Geh- und Radweg 
errichtet, damit soll auch das 
Radwegenetz für die Stadt Gmünd 
weiter ausgebaut werden. 
nach Fertigstellung der Verbin-
dungsstraße soll noch 2018 der 
Verkehr über die neue Verbin-
dungsstraße zum Kreisverkehr 
geführt werden. «

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer und Infrastrukturstadtrat Martin Preis im Bereich der Lagerstraße, wo eine neue 
Verbindungsstraße zur Gmünder Eichenallee hergestellt wird.

Caspar-Kiehtreiber-Gasse

S T R A S S E N N A M E N

caspar Kiehtreiber, Lebzelter-
meister, begründete im Jahre 1810 
eine testamentarisch verfügte 
Stiftung des Bürgerspitals. er 
überließ sein gesamtes Vermögen 
der Stadtgemeinde Gmünd zur 
Anlage eines Bürgerversorgungs-
fonds. Dieser Stiftungsfonds be-
steht heute noch. «
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Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Am Gründonnerstag erreichte uns die 
traurige Nachricht, dass unser Ehren-
bürger und Bürgermeister a. D. Alfred 
Drach im 82. Lebensjahr verstorben 
ist. Vor zwei Jahren konnten wir noch 
die Verleihung der Ehrenbürgerschaft 
mit ihm begehen, wo ihm die Stadt-
gemeinde Gmünd für sein Wirken als 
Kommunalpolitiker danken konnte. 
Die Stadt Gmünd verliert mit Alfred 
Drach eine herausragende Persön-

lichkeit, die unsere Stadt über zwei 
Jahrzehnte geprägt hat.

Nur wenige 
Tage nach dem 
Abschied von 
Altbürgermeister 
Alfred Drach er-
fuhren wir vom Tod unseres Gemein-
derates Leo Schmidt. Gmünd verliert 
mit ihm einen großartigen Menschen, 
der mit seinem Engagement Werte 
wie Nächstenliebe, Hilfsbereitschaft 
und den Sinn für das Gemeinwohl vor 
Augen hatte. 
Wir werden Altbürgermeister Alfred 
Drach und Gemeinderat Leo Schmidt 
ein ehrendes Gedenken bewahren!

Am 14. April 2018 haben sich wie-
der zahlreiche Gmünderinnen und 
Gmünder beim alljährlichen „Früh-
jahrsputz“ im Stadtgebiet beteiligt. Ich 
möchte an dieser Stelle allen Beteilig-
ten für das aufgebrachte Engagement 
herzlich danken.

Ende März hat in Gmünd auch wieder 
die Wochenmarktsaison begonnen. 

Ich freue mich 
sehr, dass sich 
dieses Angebot 
zu einem fixen 
Bestandteil in 
unserer Stadt 

entwickelt hat. Herzlichen Dank an 
alle Besucher, alle Standbetreiber 
und Organisatoren! Es kann unserer 
Gesellschaft nur nützen, wenn wir 
vermehrt auf Regionalität achten und 
bewusster und verantwortungsvoller 
mit Lebensmitteln umgehen. Der Wo-
chenmarkt bietet Gelegenheit dazu.

Liebe Gmünderinnen und Gmünder, 
ich wünschen Ihnen eine schöne 
Frühlingszeit!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

V O R W O R T  D E R  b Ü R G E R M E I S T E R I N

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

»  Wir werden Altbgm. Alfred 

Drach und Gemeinderat Leo 

Schmidt ein ehrendes Gedenken 

bewahren.  « Bgm. Rosenmayer

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
„ E S S E N  A U f  R Ä D E R N “

Die Stadtgemeinde Gmünd bietet seit 1984 älteren, kranken oder 
pflegebedürftigen Personen, die nicht in der Lage sind, sich selbst 
eine warme Mahlzeit zuzubereiten, einen mobilen essensdienst an. 
Das Mittagessen wird täglich frisch im Landesklinikum Gmünd ge-
kocht und von Mitarbeitern der Stadtgemeinde Gmünd zugestellt. 

Durch den Sozialdienst „essen auf Rädern“ der Stadtgemeinde 
Gmünd wurden im Jahre 2017 insgesamt 28.730 Portionen an 123 
Bewohner von Gmünd sowie an das Gmünder Förderzentrum und 
Ambulatorium zugestellt. Dies bedeutet eine Steigerung um 4.688 Portionen gegenüber dem Jahr 2016 
(24.042). Weitere Informationen und Anmeldung unter der Tel.nr. 02852/52506. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Gmünds Altbürgermeister und 
Ehrenbürger Alfred Drach ist am 
29. März 2018 im 82. Lebensjahr 
verstorben. Gmünds Bürger-
meisterin Helga Rosenmayer: 
„Die Stadt Gmünd verliert mit 
ihm eine große Persönlichkeit, 
die auch die Zeit des Falls des 
„Eisernen Vorhanges“ in unserer 
Region stark mitgeprägt hat.“

Im Jahr 1975 wurde Alfred Drach 
in den Gemeinderat der Stadt 
Gmünd gewählt und begann sei-
ne kommunalpolitische Tätigkeit 
als Kulturstadtrat. In diese Zeit 
fiel zum Beispiel die einführung 
des Färbelungsplanes am Gmün-
der Stadtplatz, die Konzerte der 
nÖ Tonkünstler in Gmünd sowie 
viele Impulse auf dem kultu-
rellen Gebiet. Als Gründervater 
der Stadtkapelle Gmünd und als 
Langzeitobmann des Gmünder 
Grenzstadtchores verband Alfred 
Drach auch im privaten Bereich 

ein enges Band zur Kultur in un-
serer Stadt. Im Jahr 1988 wurde 
er zum Bürgermeister der Stadt 
Gmünd gewählt. Seinen Initiativen 
ist es zu verdanken, dass sich das 
Stadtbild von Gmünd so positiv 
entwickelt hat: Die neugestal-
tung des Stadtplatzes brachte den 
Gmündern wieder einen Turm auf 
das „Alte Rathaus“, der Brunnen 
wurde aufgestellt und die Fußgän-
gerzone durchgesetzt. Über viele 
Jahre hinweg war er auch Leiter 
der Städtischen Volkshochschule, 

war 20 Jahre lang obmannstell-
vertreter im Tourismusverband 
oberes Waldviertel, der öster-
reichweiten Tourismussektion des 
GVV sowie engagierter Vizepräsi-
dent der „Gmünder in europa“. In 
seine Amtszeit fiel auch die Grün-
dung des Abwasserverbandes 
Lainsitz.
Die letzten Wochen des Jahres 
1989, waren die anstrengendsten 
und aufregendsten Wochen seines 
Lebens, wie Alfred Drach zuletzt 
bei der Verleihung der ehrenbür-
gerwürde 2016 betonte. Denn, so 
Drach weiter, „als sich die Gren-
ze öffnete schaute die Welt nach 
Gmünd“. Und schließlich an sei-
nem 53. Geburtstag, dem 20. De-
zember 1989 begann man mit dem 
Abtragen des eisernen Vorhanges. 
Im Jahr 1991 erfolgte die Schaf-
fung des ersten internationalen 
Wirtschaftsparkes Österreichs, 
dem heutigen „Access Industrial 
Park“. «

b Ü R G E R M E I S T E R  A .  D .  A l f R E D  D R A C H  ( † )

Seit der (Wieder)-Eröffnungswo-
che des Jugendzentrums hat sich 
einiges im und ums Jugendzen-
trum verändert. Viele Jugend-
liche besuchten in den ersten 
Monaten das Jugendzentrum. Am 
25. und 26. Mai 2018 wird zu den 
„Open Days“ geladen.

neben dem laufenden nachmit-
tagsbetrieb konnten im Gebäude 
diverse Adaptierungsarbeiten 
vollzogen werden. In den „Schön-
wettermonaten“ wird das Team 
des Jugendzentrums ebenso im 
öffentlichen Raum unterwegs 

sein, um auf das Angebot 
des Jugendzentrums auf-
merksam zu machen. 
Die Stadtgemeinde 
Gmünd hat mit ihrem 
neuen Logo „Gmünd 
verbindet“ den Grundstein 
für neue Wege, Möglichkei-
ten und chancen der Zusammen-
arbeit, der Verbindung, gesetzt. 
Das Jugendzentrum, angesiedelt 
an einem historischen Platz an 
der Grenze von Österreich zu 
Tschechien, wird ebenso ein Teil 
dieser entwicklung sein. Mit ei-
nem neuen namen, einem neuen 

Logo und vielen neuen Ideen 
lädt das Jugendzentrum 
Gmünd am 25. und 26. 
Mai 2018 zu den open 
Days. An diesen beiden 
Tagen steht das Jugend-

zentrum offen für alle und 
kann bei erfrischungsge-

tränken, kleinen Snacks, Spielen, 
Geschicklichkeitswettbewerben 
und vielem mehr, erkundet und 
kennen gelernt werden. 
Informationen zum Jugendzen-
trum Gmünd unter der Tel.nr. 
0664/88478751, Grenzgasse 3, 
3950 Gmünd. «

V E R Ä N D E R U N G  I M  G M Ü N D E R  J U G E N D z E N T R U M
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D

S C H Ü l E R  b E I  D E R 
G A R T E N A R b E I T  1 9 2 2

Die Aufnahme zeigt Schüler 
sowie Lehrkäfte im April 1922 im 
Vorgarten der Volks- und Bürger-
schule für Knaben (heute Mittel-
schule für Musik und Ökologie). 
Das secessionistische Schul-
gebäude wurde 1912 eröffnet. 
Im Hintergrund ist die 1910/11 
erbaute evangelische „Friedens-
kirche“ sowie die noch relativ 
unverbaute Bahnhofstraße zu 
erkennen. «

A U S  D E M  G M Ü N D E R  S T A D T -  U N D  G E M E I N D E R A T
In den Stadt- und Gemeinde-
ratssitzungen vom 11. April 2018 
wurden unter anderem folgende 
Beschlüsse gefasst: 

S T R A S S E NM A R K IE R UNG :
A NK AUf fA R b M AT E R I A l

Für die im Jahre 2018 erforder-
lichen Markierungsarbeiten auf 
öffentlichen Straßen, Plätzen und 
Fußgängerübergängen in Gmünd, 
wurden Angebote bei verschie-
denen Firmen eingeholt. Den 
Zuschlag erhielt die Firma Far-
ben-Tapeten Traxler mit einer An-
gebotssumme von € 6.097,44. 

HE I z K O S T E N z U S C HU S S 
DE R  S TA D T G E ME INDE

In Gmünd erhalten anspruchsbe-
rechtigte Personen zusätzlich zu 
dem vom Land niederösterreich 
beschlossenen Zuschuss auch 
noch einen einmaligen Betrag von 

der Stadtgemeinde Gmünd in der 
Höhe von € 50,--. 
es wird für die Heizperiode 
2017/2018 all jenen Gemeindebür-
gern ein Heizkostenzuschuss der 
Stadtgemeinde Gmünd in Höhe 
von € 50,-- pro Haushalt gewährt, 
deren Anträge auf Zuerkennung 
des nÖ Heizkostenzuschusses po-
sitiv beurteilt wurden und die am 
Tage der Beschlussfassung des 
Antrages im Gemeinderat ihren 
Hauptwohnsitz in Gmünd hatten.

A NK AUf E INE R 
f UNK A l A R M A Nl AGE

Die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Gmünd unterhält einen 
umfangreichen Maschinen- und 
Fuhrpark. 
Seit Jahren wird das Depot in der 
Hans-czettel-Straße 2 durch eine 
Alarmanlage gesichert, die jedoch 
schon in die Jahre gekommen ist. 
Daher soll nunmehr eine zeitge-

mäße Funkalarmanlage, die vor 
Feuer und einbruch schützen soll, 
angeschafft und installiert wer-
den. 
Den Zuschlag erhielt nach erfolg-
ter Ausschreibung das Raiffei-
sen-Lagerhaus Zwettl. Die Finan-
zierung soll zu 50 % durch die FF 
der Stadt Gmünd und 50 % durch 
die Stadtgemeinde Gmünd (jeweils 
€ 5.098,44) erfolgen. 

A R b E I T S V E R G A b E N
fA NG S A NIE R UNG

Gemäß Mängelmeldung der Fir-
ma Wildburger Rauchfangkehrer 
sind beim Gemeindewohnhaus 
Schremser Straße 36 Rauchfänge 
zu sanieren. Die Sanierung wurde 
nach erfolgter Angebotseinholung 
an die Firma Kamin Hiessl, Groß 
Gerungs, mit einer Angebotssum-
me von € 7.495,-- (exkl. USt) ver-
geben. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Die Stadtgemeinde Gmünd trau-
ert um einen großartigen Bürger: 
Gemeinderat Leo Schmidt ist am 
9. April 2018 im 66. Lebensjahr 
verstorben.

Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Leo Schmidt war eine 
einzigartige Persönlichkeit, ein 
Freund der Menschen in unserer 
Stadt und der ganzen Region. er 
hinterlässt eine große Lücke.“

Leo Schmidt wurde am 18. Jänner 
1953 in Gmünd geboren. Gleich 
nach dem Abschluss der Handels-
schule trat er in den Landesdienst 
ein und arbeitete seither im Bür-
gerbüro als Sachbearbeiter im 
Bereich Rechnungswesen. Über 
viele Jahrzehnte übte er die Funk-

tion des Bezirksstel-
lenkassier-Stellvertre-
ters des Roten Kreuzes 
aus und war auch viele 
Jahre als Hauptkas-
sier beim Gmünder 
Rot-Kreuz-Fest tätig. 
Weiters war er in der 
Personalvertretung der 
Bezirkshauptmann-
schaft tätig. 
Im Jahr 2013 wurde 
ihm für seine langjährige Tätigkeit 
beim Roten Kreuz die „Goldene 
Henry-Dunant-Medaille“, zuletzt 
2018 die „Silberne Verdienstme-
daille für besondere Verdienste 
um das Österreichische Rote 
Kreuz“ verliehen.
Im Jahr 2010 zog Leo Schmidt 
erstmals in den Gmünder Ge-

meinderat ein. Als 
Gemeinderat lag ihm 
stets der Kontakt zu 
den Menschen sehr am 
Herzen. Viele Freunde 
haben ihn in der letzten 
Station seines Lebens, 
die er mit einem tief-
verwurzelten Glauben 
in Würde getragen hat, 
begleitet. 
Sein Leben stand, wie 

auf seiner Trauerparte geschrie-
ben wurde, im Dienste der All-
gemeinheit, seiner Familie und 
Freunde.  Gmünd verliert in ihm 
einen großartigen Menschen, der 
mit seinem engagement Werte 
wie nächstenliebe, Hilfsbereit-
schaft und den Sinn für das Ge-
meinwohl vor Augen hatte. «

T R A U E R  U M  G E M E I N D E R A T  l E O  S C H M I D T

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

UMWELTAKTION IN DER STADT GMÜND In der Stadtgemeinde Gmünd waren wieder zahlreiche freiwillige Helfer im Rahmen der 
Umweltaktion „Wir halten Niederösterreich sauber“ unterwegs. Sie säuberten Wald, Wiesen und Bäche von Müll und Unrat.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

WIR GRATULIEREN Frau Nalan und Herrn Serkan 
Güven zur Geburt ihrer Tochter Sahra.

WIR GRATULIEREN Frau Ulrike Rosenmayer und 
Herrn Bernhard Bichler zur Geburt von Johannes.

T O l l E R  E R f O l G  f Ü R  G M Ü N D E R  f E U E R W E H R J U G E N D
Am 7. April 2018 fand der Wis-
senstest und das Wissenstest-
spiel der Feuerwehrjugend des 
Bezirkes Gmünd im Feuerwehr-
haus der Freiwilligen Feuerwehr 
Nondorf statt. Unter den 67 Teil-
nehmern befanden sich auch 10 
Mitglieder der Feuerwehrjugend 
der FF Stadt Gmünd.

Bei mehreren Stationen konnten 
die Kinder und Jugendlichen wie-
der einmal ihr erlerntes Wissen 
über das Feuerwehrwesen unter 
Beweis stellen. Alle Teilnehmer 
haben ihre Aufgaben in den jewei-
ligen Altersstufen erfolgreich ge-
meistert. Hier die ergebnisse:

Wissenstestabzeichen in Gold:
JFM Alina Dorr

JFM Bianca Flicker
JFM Daniel Desbalmes

Wissenstestabzeichen in Silber:
JFM Tina Korbel
JFM Moritz Mitmannsgruber
JFM Marcel Weese

Wissentestabzeichen in Bronze:
JFM Anja Schmid

Wissenstestspielabzeichen in Silber:
JFM Fanny Mitmannsgruber
JFM Katja Mitmannsgruber
JFM Jana Stütz

Die Stadtgemeinde Gmünd gratu-
liert allen Teilnehmern und Mit-
gliedern der Feuerwehrjugend der 
Feuerwehr der Stadt Gmünd zu 
den erbrachten Leistungen. «

Unter den Teilnehmern des Wissenstests der Feuerwehrjugend des Bezirkes Gmünd
befanden sich auch 10 Mitglieder der Feuerwehrjugend der FF Stadt Gmünd.

WIR GRATULIEREN Frau Marion Bichler und 
Herrn Christian Trisko zur Geburt von Michael.

WIR GRATULIEREN Frau Songül und Herrn 
Mustafa Tanhan zur Geburt ihres Sohnes Hüseyin.
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E H R E N T A f E l  –  W I R  G R A T U l I E R E N !

z U M  8 0 .  G E b U R T S T A G :
Robert Pfeisinger, Schögglgasse 13

Johanna Höllrigl, Passauer Gasse 32

Johanna Anderl, Stiftergasse 20

Alois Hohenbüchler, Hans-Reither-Gasse 8

Franz Merkel, Dr.-Karl-Renner-Straße 37

Berta Mader, Eichenweg 5 
 

z U M  8 5 .  G E b U R T S T A G :
Josef Kowarsch, Sigismundgasse 2

Christina Gabler, Stiftergasse 24

z U M  9 0 .  G E b U R T S T A G :
Alfred Pollak, Conrathstraße 52a

Herta Herzog, Weitraer Straße 2

Alfred Höllrigl, Teichgasse 8

Helga Diwoky, Josef-Gangl-Gasse 5 
 

z U R  G O l D E N E N  H O C H z E I T :
Waltraud und Franz Buchinger, Schremser Straße 30

W I R  G R A T U l I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E b U R T E N :
Benjamin Strobelberger

Miley Fürlinger

Linda Rosenstingl

S T E R b E f Ä l l E :
Monika Kilian, 76 Jahre

Friederike Feiler, 82 Jahre

Alfred Drach, 81 Jahre

Johann Gruber, 55 Jahre

Wilfried Schindler, 88 Jahre

Leo Schmidt, 65 Jahre

Eine Online-Parten-Galerie der Städtischen Bestattung 

finden Sie unter www.bestattung.gmuend.at. WIR GRATULIEREN Frau Dr. Julia Dlask und Herrn 
Dr. Matthias Lenz zur Geburt von Helene Andrea.

WIR GRATULIEREN Frau Katharina Bönsch und 
Herrn Andreas Loidolt zur Geburt von Nico.

WIR GRATULIEREN Herrn Hermann Müllner zu 
seinem 90. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Gisela Seidl zu ihrem 
80. Geburtstag sehr herzlich.
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T E R M I N K A l E N D E R 

Do 03.05. 1. Gmünder Kräutertag, Infotag im Gmünder Stadtgebiet
Do 03.05. Gesundheitstreff mit Mag. Isabella Kitzler „Pflanzliche Heilmittel - Geheim-

waffen aus der natur“, 19:30 Uhr, Hotel Sole-Felsen-Bad
Fr 04.05. Bundesheer-Waffenschau, 14:00 - 18:00 Uhr, Stadtplatz
Fr 04.05. Shopping Night, ab 16:00 Uhr, in den echt-Gmünd-Mitgliedsbetrieben
Do 03.05. Muttertagsfeier des Seniorenbundes, 14:30 Uhr, Gasthaus Traxler
Fr 04.05. - Sa 05.05. Saunafest „Alte Film-Klassiker“, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 05.05. Wanderung „Erlebnisweg Heinrichs“, 9:00 Uhr, naturfreundehaus
Sa 05.05. Fischen des SFV Grenzland, 14:00 - 18:00 Uhr, Hirschenschlag
So 06.05. Tauschzusammenkunft der Postwertzeichensammler-Vereinigung mit 

Briefmarken und Sticker, 9:00 - 12:00 Uhr, Gasthaus Pauser
Di 08.05. Muttertagsgottesdienst (Seniorenbund), 9:30 Uhr, Pfarrkirche St. Stephan
Fr 11.05. Gmünder Hoffeste (Stadtwirtshaus Hopferl und Fleischerei Fichtenbauer), 18:00 Uhr
Sa 12.05. Gmünder Hoffeste (Gasthaus cello und „Der Metzger Wandl“), 18:00 Uhr
Di 15.05. Seniorenausflug der Stadt Gmünd nach Passau, ganztags
Fr 18.05. Kabarett mit Roland Düringer „Der Kanzler“, 20:00 Uhr, Kulturhaus
Sa 19.05. Kapelleneinweihungsfeier und anschl. Frühschoppen, 10:00 Uhr, Breitensee
Sa 19.05. Lesung „Die Juden in Gmünd“, 19:30 Uhr, Palmenhaus Gmünd
Sa 19.05. Motorradausfahrt-Abschlussevent, ab 15:00 Uhr, espresso & music
Fr 25.05. - Sa 26.06. „Open Days“ im Jugendzentrum Gmünd, Grenzgasse 3
Sa 26.05. 115 Jahre Waldviertelbahn Gmünd-Groß Gerungs, Sondermarkenverkauf, 

08:30 - 09:30 Uhr, Bahnhof der Waldviertelbahn
Sa 26.05. Big-Band-Frühschoppen, 10:00 Uhr, Schubertplatz Gmünd-neustadt
Mi 30.05. Lastkrafttheater, 19:30 Uhr, Stadtplatz
Fr 01.06. - So 03.06. Sportlerfest des SV Eibenstein, Kinderspielplatz Kleineibenstein

f I l M f O R U M  G M Ü N D  A b  2 0 : 0 0  U H R ,   0 2 8 5 6 / 3 1 0 5
Do 17.05. „God‘s Own Country“ (Francis Lee, GB 2017, 104 Minuten)

JUGENDORCHESTER
UNDE R T HE S E A
Sa, 2. Juni, 16:00 Uhr

Kulturhaus Gmünd

Das Projekt des Jugendorchesters 
und der Stadtkapelle präsentiert 

Musik aus den Tiefen des Meeres.

KApEllE bREITENSEE
E IN W E IHUNG S f E IE R

Sa, 19. Mai, 10:00 Uhr
Kapelle Breitensee

nach der Renovierung der 
Dorfkapelle lädt der DeV

Breitensee zum einweihungsfest.

GMÜNDER
HOf f E S TE

Fr, 11. Mai, ab 18:00 Uhr:
Stadtwirtshaus Hopferl und 

Fleischerei Fichtenbauer

Sa, 12. Mai, ab 18:00 Uhr:
Gasthaus cello und Metzgerbar
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b E R A T U N G  &  S E R V I C E
» MUTTERbERATUNG
 Mi 09.05.
 8:45 bis 9:45 Uhr
 ordination Dr. Andreas Helfert
 conrathstr. 14,  02852/54277

» STIllbERATUNG
 Mi 09.05.
 9:45 bis 10:45 Uhr
 Leitung: DGKS Lucie Antlova
 (Still- und Laktationsberaterin)
 ordination Dr. Andreas Helfert
 conrathstraße 14, 3950 Gmünd
  0664/5014220

» bAbY- UND STIllGRUppE 
 Mi 16.05.
 9:00 bis 11:00 Uhr
 Leitung: eT Karin opelka
 (Stillberaterin LLL)
 Praxis für ergotherapie
 Breinleiten 18,  0650/5231633

» RECHTSbERATUNG 
 (KOSTENlOS)
 Mi 09.05.
 16:00 bis 17:00 Uhr
 Dr. oswin Hochstöger,
 Stadtplatz 6,  02852/52332

» SCHUlDNERbERATUNG
 Mi 16.05.
 8:30 bis 12:00 Uhr
 Bezirkshauptmannschaft     
 Gmünd,  02822/57036

» ARbEITERKAMMER
 KONSUMENTENbERATUNG
 Mo 07.05., Mo 28.05.
 9:30 bis 11:30 Uhr
 AKnÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
 Straße 19,  057 1712 5450

» SpRECHTAG DER pENSIONS-
 VERSICHERUNGSANSTAlT
 Jeden Dienstag und Donnerstag
 8:00 - 11:30 Uhr, 12:30 - 14:00 Uhr
 nÖ Gebietskrankenkasse
 Hamerlingg. 25,  050899-6100

» SpRECHTAG DER SOzIAl-
 VERSICHERUNGSANSTAlT 
 DER bAUERN
 Jeden Donnerstag
 8:30 - 12:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr

 Bezirksbauernkammer Gmünd  
 Bahnhofstraße 12, 3950 Gmünd

» SpRECHTAG DER SOzIAl-
 VERSICHERUNGSANSTAlT 
 DER GEWERbl. WIRTSCHAfT
 Do 03.05.
 8:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr
 Wirtschaftskammer nÖ,
 Weitraer Straße 42-44,
  02852/52279

» KRIEGSOpfER- UND 
 bEHINDERTENVERbAND
 Do 10.05., Do 24.05.
 13:00 bis 14:30 Uhr
 AKnÖ Bezirksstelle Gmünd,
 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
  02852/20410

» bERATUNGSzENTRUM 
 DER CARITAS
 Pestalozzigasse 3,  51099-0
 Arbeitsassistenz: 
 Mo 9:00 bis 11:00 Uhr
 Drogenberatung:
 Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr, 
 Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
 Psychosozialer Dienst:     
 Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
 Clearing für Jugendliche:
  0676/83844485

» SCHÜlER- UND 
 ElTERNHOTlINE
 Unverbindliche telef. Auskünfte     
 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
 für Psychologische Diagnostik,
 Dr. Gabriele Kastner, Bahnhof-
 straße 46,  0720/986622

» KINDERSCHUTzzENTRUM
 WAlDVIERTEl
 Mo, Fr von 9:00 bis 11:00 Uhr; 
 Di, Do von 11:00 bis 13:00 Uhr; 
 Mi von 14:00 bis 16:00 Uhr
 Familienberatungsstelle, 
 Beratungsstelle für sexuelle, 
 physische und psych. Gewalt,  
 Prozessbegleitung, begleitende 
 Besuchskontakte, Scheidungs-
 gespräche nach § 95, Abs. 1a
 Schremser Straße 4, 
  02852/20435

» fAMIlIENbERATUNG 
 „RAT UND HIlfE“ 
 DER CARITAS
 Mo 15:00 bis 17:00 Uhr
 Di bis Fr 9:00 bis 11:00 Uhr
 Sigismundg. 2,  02852/51699
 ehe-, Partner-, Familien- und 
 Lebensberatung, Beratung für 
 traumatisierte Menschen und 
 deren Angehörige, Männer-
 beratung und Rechtsberatung,
 elternberatung nach § 95

 Geburtsvorbereitungskurs: 
 jeden Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr,
 Kursbegleitung: elisabeth 
 Schwingenschlögl (Hebamme),
 Anmeldung:  0660/7609880

 Familienberatung bei Gericht 
 Scheidung, familiäre Konflikte,  
 Trennung, kostenfrei, vertraulich
 und ohne Anmeldung, jeden Di 
 9:00 - 12:00,  0676/83 844 73 83

» NÖ VOlKSHIlfE
 SOzIAlSTATION GMÜND
 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
 Do von 8:00 bis 15:00, 
 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
 Hans-Lenz-Straße 13 (eingang 
 Teichgasse),  02852/52757, 
 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
 Heimhilfe, notruftelefon, 
 organisation von Heilbehelfen, 
 Angehörigenberatung

» NÖ HIlfSWERK
    SOzIAlSTATION GMÜND
 Hilfe und Pflege daheim
 conrathstraße 38, 
  02852/53259, 
 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

» bIlDUNGSbERATUNG
 NIEDERÖSTERREICH
 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
  02742/2809186 (Terminverein-
 barung Di und Do - vormittags), 
 Kostenlose Beratung bei Schul-
 problemen und Bildungsfragen

 Bildungsberatung NÖ 
 (Ing. Gerald Hehenberger): 

 Di 22.05., 9:00 bis 16:00 Uhr
 Bezirkshauptmannschaft Gmünd
  0676/3737558

» INTEGRATIONS- UND bIlDUNGS-
 zENTRUM DER DIAKONIE 
 (Ibz NÖ - GMÜND)
 Mo, Di und Do 9:00 - 12:00 Uhr,
 an jedem 3. Do im Monat hat             
 das IBZ nÖ - Gmünd von 11:00 
 bis 15:00 Uhr geöffnet, 
 Stadtplatz 20,  02852/21917
 Deutschkurse ab Alphabetisierung 
 bis B1, Fachsprachkurse, 
 Integrationsberatung, Integrations-
 startwohnungen
 Familien- und Beratungszentrum
 Hauensteinerstr. 15, 3910 Zwettl
  02822/542 221 01, 
 zentrum.waldviertel@noe.hilfswerk.at

» GEMEINNÜTzIGER VEREIN fÜR 
 GANzHEITlICHE GESUNDHEITS-
 fÖRDERUNG UND KINESIOlOGIE 
 Telefonische Auskünfte 
 jeden Mittwoch und Donnerstag 
 von 9:00 bis 10:00 Uhr
 elfriede Kainz, diplomierte 
 Gesundheits- und Kranken-
 schwester (DGKS), 
  02852/83673

» fRAUENbERATUNG WAlDVIERTEl 
 AUSSENSTEllE GMÜND
 Weitraer Straße 46, Tel.nr. 20357
 Familienberatung
 jeden Di von 8:00 bis 11:00 Uhr

 Frauenbüro - coaching für Leben 
 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
 (Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

» HOSpIz WAlDVIERTEl GMÜND NÖ
 Kostenlose Begleitung schwer 
 kranker und sterbender Menschen 
 und deren Angehörige, 
 offene Trauergruppe
 jeden 1. Montag/Monat 
 15:00 bis 18:00 Uhr 
 Besprechungszimmer
 Landesklinikum Gmünd 
 (eingangsbereich rechts)
 Begleitung durch Dr. Herbert 
 Weissensteiner (Psychologe)
  0664/9250277

R U f b E R E I T S C H A f T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
Rund um die Uhr für Sie erreichbar! Bei Straßen- oder Kanalgebrechen oder wenn Sie den Dienst des Bestattungs-
unternehmens in Anspruch nehmen müssen, erreichen Sie unter  0664/1806764 ganzjährig Tag und nacht den 
einsatzdienst der Stadtgemeinde Gmünd.
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Ä R z T l .  b E R E I T S C H A f T S D I E N S T :
01.05.   Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278
05.05. - 06.05. Dr. Ralf Österreicher,  02852/52400
10.05.  Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480
12.05. - 13.05. Dr. Georg Vitovec,  0664/7939096
19.05. - 21.05. Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278
26.05. - 27.05. Dr. Ralf Österreicher,  02852/52400
31.05.  Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480
02.06. - 03.06. Dr. Georg Vitovec,  0664/7939096

z A H N Ä R z T l I C H E R  N O T D I E N S T :
01.05.   Dr. Gertrude Weissinger, Rappottenstein, 
   02828/8410
05.05. - 06.05. Dr. Rudolf Gloser, Heidenreichstein, 
   02862/52542
10.05.  Dr. Raphael Atanasov, Dobersberg, 
   02843/2880
12.05. - 13.05. DDr. Thomas Adensam, Schrems,  
   02853/76277
19.05. - 21.05. Dr. Lothar Kern, Zwettl,  02822/51888
26.05. - 27.05. DDr. Tawar Kum Nakch, Litschau,  
   02865/5150
31.05.  Dr. Mirko Rozic, Kirchberg,  02854/6575
02.06. - 03.06. Dr. Müller-Bruckschwaiger Karl, Zwettl,
   02822/20920

Ä R z T E N O T D I E N S T A p O T H E K E N D I E N S T

M A I :
1. Di Schrems
2. Mi Gmünd-Stadt
3. Do Gmünd-neustadt
4. Fr Schrems
5. Sa Schrems
6. So Schrems
7. Mo Gmünd-Stadt
8. Di Gmünd-neustadt
9. Mi Schrems
10. Do Gmünd-Stadt
11. Fr Gmünd-neustadt
12. Sa Gmünd-neustadt
13. So Gmünd-neustadt
14. Mo Schrems
15. Di Gmünd-Stadt
16. Mi Gmünd-neustadt
17. Do Schrems
18. Fr Gmünd-Stadt

19. Sa Gmünd-Stadt
20. So Gmünd-Stadt
21. Mo Gmünd-neustadt
22. Di Schrems
23. Mi Gmünd-Stadt
24. Do Gmünd-neustadt
25. Fr Schrems
26. Sa Schrems
27. So Schrems
28. Mo Gmünd-Stadt
29. Di Gmünd-neustadt
30. Mi Schrems
31. Do Gmünd-Stadt

J U N I :
1. Fr Gmünd-neustadt
2. Sa Gmünd-neustadt
3. So Gmünd-neustadt
4. Mo Schrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304 

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235 

M Ü l l A b f U H R  &  A S z

M A I
Mi  02. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa 05. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mo 07. Papier
Mi 09. Biomüll
Mi 09. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 16. Biomüll
Mi 16. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa 19. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 23. Biomüll, Restmüll
Mi 23. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 30. Biomüll
Mi 30.  Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr

J U N I
Sa 02. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

T I E R A R z T

T I E R Ä R z T l I C H E R  N O T D I E N S T
notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Mai 2018
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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Eine Rose? Eine Vase?
Demenz bedeutet Verlust von Intellekt und Persönlichkeit.

pflege daheim vermittelt Ihnen 24-Stunden-Pflege, Pflege 
und Betreuung nach einem Krankenhausaufenthalt und 
Entlastung für pflegende Angehörige.

Pflege-daheim VITACON 
24 Stunden Pflege GmbH
Landstraße 51, 3910 Zwettl
office-zwettl@pflege-daheim.at
Tel.: 02822/52503
Fax:  02822/52525
www.pflege-daheim.at
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V E R A N S T A L T U N G E N  I N  Č E S k é  V E L E N I C E
V í T E j T E  V  Č E S k ý C h  V E L E N I C í C h

T S C H E C H I S C H - Ö S T E R R E I C H I S C H E S  z E N T R U M  „ f E N I x “ :
05.05. 18. Vitorazko-Radfahrt, veranstaltet Sportklub Vitoraz gemeinsam mit der Stadt České 
  Velenice, Start ist um 9:30 Uhr auf dem Stadion TJ Lokomotiva, leichte Strecke 
  max. bis 60 km, Startgebühr für erwachsene 50,- cZK und Kinder bis 15 Jahre cZK 20,-- 
05.05. Abendveranstaltung im Rahmen von Vitorazfahrt, ab 20:00 Uhr, Bahnhofsrestaurant
09.05. „Alaska – Flucht in die Wildnis von Alaska“ mit eva Špírková, 18:00 Uhr, Zentrum FenIX, eintritt cZK 30,--
10.05. Absolventenkonzert der Grundkunstschule Třeboň, 18:00 Uhr, Zentrum FenIX
14. - 25.05. Ausstellung „orchidee von Helena“ von Helena Jabůrková im Zentrum FenIX
17. 5. Konzert mit „TAKčiTAK“, ab 19:00 Uhr, Zentrum FenIX, eintritt cZK 50,--
19.05.  Angerwettkampf der Mo ČRS České Velenice auf dem Reservoir Rybná - nový rybník, 
  Startgebühr cZK 250,-  (im Geschäft „Vše pro rybáře“ Stanislav Čeněk - gegenüber des outlet-Geschäfts), 
  Anzahl der Plätze ist auf 90 begrenzt; Infos auf www.velenice.cz bzw. Tel.-nr.: +420 606 634 523
19.05. Kinderangerwettkampf der Mo ČRS České Velenice auf dem Reservoir Rybná - nový rybník, eintritt und 
  Verpflegung für die Kinder gratis, Infos auf www.velenice.cz bzw. Tel.-nr.: +420 606 634 523
02.06.  Gruppenreise Seniorenklub auf das Schloss Žleby, Anmeldungen und mehr Infos bei Frau Přibylová 
  (Tel.nr. +420 384 794 148) oder bei Frau Bickové (Tel.nr. +420 384 794 308)

Mehr Informationen zur Stadt České Velenice finden Sie unter www.velenice.cz (mit Übersetzung)
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•	 Für Jugendliche in der Kleinregion StadtLand 
von 15 bis 25 Jahren

•	 Taxigutschein im Wert von 5 Euro  
um 2,50 Euro (max. 4 Gutscheine/Monat)  

•	 Für Senioren 65+, gehbehinderte und  
ab Pflegestufe 1

•	 Taxigutschein im Wert von 5 Euro  
um 2,50 Euro (max. 4 Gutscheine/Monat)

M O b I l I T Ä T

TAXI
Kleinregion Waldviertler StadtLand

Jugend

Senioren 65+

E R H Ä lT l I C H  I M  S T A D T A M T
I N f O S  U N T E R  W W W. G M U E N D . AT

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

FREIE WOHNUNGEN

in Gmünd

02846 / 7015
Gem. Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

w w w . w a v - w o h n e n . a t

Sigismundgasse 2 und Bahnhofstraße 32 | 3950 Gmünd

 ca. 58 m² - 101 m² Wohnnutzfläche
 Miete mit Kaufoption
 EIGENMITTEL ab € 5.623,-
 Terrasse 
 eigenes Kellerabteil
 PKW-Abstellplatz
 zentrale Lage
 EKZ ca. 14 - 21 kWh/m²a
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Förderung vom Land NÖ
 VERFÜGBAR NACH RÜCKSPRACHE

Freies Büro/Ordination/Geschäftslokal
Sigismundgasse 2 | 3950 Gmünd

 ca. 77 m² Nutzfläche
 EKZ ca. 62 kWh/m²a
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 behindertengerecht 
 SOFORT VERFÜGBAR

Sigismundgasse 2

Bahnhofstraße 32

In Wien-Leopoldstadt 
wurde ein Platz nach 
dem Ehepaar Dr. Arthur 
und Maria Lanc benannt. 

Dr. Arthur und seine 
Frau Maria halfen jüdi-
schen Zwangsarbeitern 

wo es ging: Sie stellten 
Medikamente zur Verfü-
gung und versorgten die 
Menschen mit Kleidung 
sowie Lebensmitteln. 
Maria und Dr. Artur Lanc 
halfen drei ungarischen 
Juden zur Flucht. «

WIEN H AT NUN “l ANCpl AT z ”

Im Gedenken an die menschlichen Taten des langjährigen 
Gmünder Amtsarztes Dr. Arthur und seiner Gattin Maria 
Lanc wurde in Wien der „Lancplatz“ feierlich eingeweiht.
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Zwei Projekte des Viertelsfes-
tivals starten in Mai in Gmünd: 
Das Lichtspektakel „Blockheide 
leuchtet“ sowie das Motel-Pro-
jekt „Archiv der guten Vorsätze -  
Kurzurlaub für alle Sinne“ im 
ehemaligen Bürogebäude der 
Firma Bobbin.

Fantastische Momente im Natur-
park: „Blockheide leuchtet“
Zum ersten Mal verwandelt sich 
der naturpark Blockheide zwi-
schen Freitag, dem 11. Mai 2018 
und Samstag, dem 19. Mai 2018 in 
einen magischen, lumineszieren-
den Wald. neun Tage lang kleiden 
täglich zwischen 20:00 und 24:00 
Uhr mystische Lichtinstallatio-
nen die natürliche Umgebung in 
eine ganz besondere Stimmung. 
Leuchtende Fantasiewesen ver-
schmelzen mit der natur und 
erzählen uns ihre Geschichten. 
An zwei Wochenenden kommen 
zusätzlich ganz besondere Kon-
zerte zur Aufführung, vielmehr 
Klangreisen mit akustischen Ins-
trumenten. Die Musik spielt sich 
rund um die Leuchtwesen ab, die 
im Gelände entdeckt werden wol-
len. Tanzende Lichtgestalten ver-
schönern mit ihrem Strahlen das 
ereignis. Der Aussichtsturm ist an 
den Wochenenden länger geöffnet 
und ermöglicht einen Überblick 
über die fantastische, leuchtende 

Landschaft. nach vielen ent-
deckungen und so viel Staunen 
kann man am Lagerfeuer Rast 
machen, Geschichten austauschen 
und unter freiem Himmel frisch 
gekochte kulinarische Spezialitä-
ten genießen. Für Kinder stehen 
die gesamte Projektzeit hindurch 
speziell angefertigte Malvorlagen 
zur Verfügung, anhand derer sie 
die Blockheide erforschen. Die 

fertigen Ausmalbilder werden 
prämiert und Preise verlost.

Kurzurlaub für alle Sinne: 
„Archiv der guten Vorsätze“
Das Motel-Projekt des Vereins 
„Subetasch“, das „Archiv der gu-
ten Vorsätze“, öffnet am Sonntag, 
dem 20. Mai 2018 um 18:00 Uhr 
seine Pforten (2. Termin: Sams-
tag, 4. August 2018). Das Motel 
der Subetasch ist ein idealer 
Ausgangspunkt, um in ihr heime-
liges narrnkastl vorzudringen. 
Genießen Sie das geheimnisvolle 
Leuchten, wenn Sie sich lange 
genug im Biolumineszenz-Raum 
aufgehalten oder das eindrucks-
volle Flackern im Spiegelraum 
genossen haben. Lassen Sie sich 
von Schwingungsgeneratoren 
anregen, und nutzen Sie jederzeit 
den Wellnessbereich „ASMR“. 
Alle Zimmer verfügen über nackte 
Möbelstücke, und natürlich stehen 
Ihnen auch ein TV-Gerät und eine 
Waschmaschine zur Verfügung. 
Im weitläufigen Außenbereich be-
finden sich das „Hirnreinigungs-
kastl“ sowie der erlebnisweg 
„narrnkastl schaun“. Lassen Sie 
den Abend in der Lounge bei Mu-
sik und einem Drink ausklingen. 
Das „Archiv der guten Vorsätze“ 
ermöglicht es Ihnen, die Sorgen des 
Alltags rasch hinter sich zu lassen. 
So muss Kurzurlaub sein. «

V I E R T E l S f E S T I V A l  2 0 1 8  S T A R T E T  I N  G M Ü N D

b l O C K H E I D E  l E U C H T E T

Fr 11. Mai 2018, ab 20:00 Uhr:
•	 Stadtkapelle (20:30 Uhr)
•	 Vertikaltuch Performance - 

Aeriality (21:00 Uhr)
•	 Blockflöten Klangreise - 

Black Biuti (ab 21:30 Uhr)
•	 Led Performance - The Ledies

Sa 12. Mai 2018, ab 20:00 Uhr:
•	 Handpan Klangreise -  

Marcel Hutter (ab 20:30 Uhr)
•	 Märchenerzähler beim  

Lagerfeuer - chris Ploier  
(ab 21:00 Uhr)

•	 Led Performance -  
The Ledies

Fr 18. Mai 2018, ab 20:00 Uhr:
•	 Gitarre & Flöten Klangreise 

- La Musa (ab 20:30 Uhr)
•	 Invisible Beauty -  

Filip Borelli (ab 21:00 Uhr)
•	 Lichtjonglage by PuTanja, 

Moonfyre und Daidalos

Sa 19. Mai 2018, ab 20:00 Uhr:
•	 Didgeridoo Klangreise - 

Kitana Project (ab 20:30 Uhr)
•	 Invisible Beauty -  

Filip Borelli (ab 21:00 Uhr)
•	 Lichtjonglage by PuTanja, 

Moonfyre und Daidalos
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f R Ü H S C H O p p E N  M I T  D E R  b I G  b A N D
Das „Big Band Project Harman-
schlag“ lädt am Samstag, dem 
26. Mai 2018, ab 10:00 Uhr, zu-
sammen mit dem Kulturreferat 
auf den Gmünder Schubertplatz 
zu einem Frühschoppen.

Die Band wurde 2008 ins Leben 
gerufen und setzt sich aus Mu-
sikern aus Harmanschlag und 
Umgebung zusammen. es wird 

swingende Unterhaltungsmusik 
präsentiert. Der bekannte Glenn-
Miller-Big-Band-Sound als großes 
Vorbild der Musiker bildete den 
Schwerpunkt bei der Auswahl
des erarbeiteten Repertoires. So 
ist es auch kaum verwunderlich, 
dass das ensemble die Komposi-
tion „Moon light“ ihres Idols als 
Kennmelodie wählte.
Der eintritt ist frei. «

Ä N D E R U N G  b E b A U U N G S p l A N
Die Stadtgemeinde Gmünd beab-
sichtigt für die KGs Gmünd, Böhm-
zeil, Breitensee und eibenstein den 
Bebauungsplan abzuändern. Die 
entwürfe dazu liegen in der Zeit 
vom 10. April bis einschließlich 22. 
Mai 2018 während der Amtsstun-
den im Stadtamt zur allgemeinen 
einsichtnahme auf. Innerhalb die-
ser Frist kann schriftlich Stellung 
genommen werden.

M U T T E R T A G S b A S T E l N
b E I  M I N I - H U K I
„Mini-Huki“ lädt am Mittwoch, 
dem 9. Mai 2018 zwischen 15:00 
und 18:00 Uhr zum Muttertags-
basteln (Stadtplatz 2). Voranmel-
dungen: 0664/9493700. «

K U R z N O T I z

UBERGANGE
- PRECHODYˇ

26. - 29.07.2018
www.prechody.eu

Internationales Kulturfest 
mezinárodní kulturní festival
Gmünd – České Velenice 

Prechody_Karte_2018 quer:Layout 1  04.04.2018  15:28 Uhr  Seite 1
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K U l T U R ,  D I E  U N S  G E f Ä l l T .

Mit seinem Programm „Der 
Kanzler“ gastiert am Freitag, 
dem 18. Mai 2018 um 20:00 Uhr 
Roland Düringer im Gmünder 
Kulturhaus. Karten gibt es im 
Bürgerservice der Stadtgemein-
de Gmünd (Vorverkauf: € 23,--, 
Abendkasse: € 25,--).

Kabarettist Roland Düringer 
kehrt zu seinen Wurzeln zurück 
und präsentiert ein Kabarettpro-
gramm ganz in seinem unver-
wechselbaren Stil. „Der Kanzler“ 
ist ein Stück in guter, alter Dürin-
ger-Tradition. Düringer schlüpft in 
verschiedenste Rollen und spielt 
sein schauspielerisches Talent 
souverän aus. 

Morgengrauen über den Dächern 
der Stadt. Die Vögel begrüßen den 
neuen Tag, aber heute Morgen 
geht die Sonne unter. Der Kanzler, 
einst Hoffnungsträger der Partei, 
wird am Abend nach verlorener 
Wahl der Politik den rückgratlosen 

Rücken kehren. Den Feind in den 
eigenen Reihen, eine hochbezahl-
te, aber unglückliche Markenpo-
sitionierung und eine dreibeinige 
Hündin - mehr brauchte es nicht 
für einen erdrutschsieg. Und der 
Kanzler stand genau darunter, am 
ende des erdrutsches, dort, wo 
das Geröll und der übelriechende 
Schlamm zu liegen kamen. Po-
litik ist eben ein beinhartes, ein 
schmutziges Geschäft. Und wäh-
rend der Kanzler am frühen Mor-
gen über den Dächern der Stadt 
an seiner letzten Rede feilt, hört 
er wieder einmal die mahnenden 
Worte seiner Mutter: „Allen Men-
schen Recht getan, ist eine Kunst, 
die niemand kann!“. «

R O l A N D  D Ü R I N G E R  G A S T I E R T  I M  K U l T U R H A U S

1. GMÜNDER 
KRÄUTERTAG

KRÄUTERGENUSS FÜR KÖRPER & SINNE

Kräutergastronomie 
der Gmünder Wirte (ab 12:00 Uhr) 

Kräutertag
der Gmünder Gärtner und Floristen (ganztags)

„Was wir aus Kräutern zaubern“
Apotheke Gmünd-Neustadt (10:00 Uhr)

Geheime Kräuterrezepturen
Apotheke zum Auge Gottes (14:30 Uhr)

Kräutermärchen für Groß & Klein
mit Mag. Claudia Binder
Seminarraum Hotel Sole-Felsen-Bad (16:00 Uhr)

Gesundheitstreff: Pflanzliche 
Heilmittel - Geheimwaffen der Natur 

Vortrag von Mag. Isabella Kitzler
Seminarraum Hotel Sole-Felsen-Bad (19:30 Uhr)

DoNNERsTAG, 3. MAi 2018
ab 10:00 UHr

Bei der Generalver-
sammlung des „Vereins 
für ganzheitliche Ge-
sundheitsförderung und 
Kinesiologie“ (VGK) am 
15. März 2018 wurden 
die Vorstandsmitglieder 
in ihren Ämtern bestä-
tigt. 

„Die Gesundheit in die ei-
genen Hände nehmen“,
das ist das Motto des 
Gemeinnützigen Vereines 
für ganzheitliche Ge-
sundheitsförderung und 
Kinesiologie (VGK), 
der derzeit rund 300 
Mitglieder zählt und 
seine Tätigkeit ausge-
hend von Gmünd auf 
die gesamte Region er-
streckt.

Mit monatlichen kosten-
losen Gesundheitstreffs, 
einer eigenen Bibliothek 
mit Fachliteratur, Vor-
trägen und Seminaren 
bietet der Verein seinen 
Mitgliedern und allen 
Interessenten Hilfe und 
Unterstützung bei kör-
perlichen Beschwerden 
und in seelischen Krisen 
an. «

V G K -V O R S TA N D  b E S TÄT I G T
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K U l T U R ,  D I E  U N S  G E f Ä l l T .

Stadthistoriker Harald Winkler 
präsentiert im Rahmen einer 
Lesung und Buchpräsentation 
am Samstag, dem 19. Mai 2018 
um 19:30 Uhr im Gmünder Pal-
menhaus die Geschichte der jüdi-
schen Bevölkerung von Gmünd.

Die neuerscheinung „Jüdische 
Familien im Waldviertel und ihr 
Schicksal“ (Herausgeber Dr. Frie-
drich Polleroß) des „Waldviertler 
Heimatbundes“ beschäftigt sich 
mit Lebens- und ortsgeschichten 
von jüdischen Familien im Wald-
viertel. Stadthistoriker Harald 
Winkler beschäftigte sich in sei-
nem Kapitel mit der Geschichte 
der Juden in der Stadt Gmünd. 

Gmünd war über viele Jahrhun-
derte eine kleine Ackerbürger-
stadt mit einem nicht unwesent-
lichen Anteil an in christlichen 
Zünften organisierten Handwer-
kern. Der Zunftzwang verhinderte 

die entfaltung des Handwerks bei 
den Juden. erst seine Aufhebung 
1859 sowie die infrastrukturelle 
erschließung durch die eröffnung 
der Franz-Josefs-Bahn machten 
die Region auch für jüdische Kauf-
leute interessant. 
In der Folge siedelten sich vie-
le jüdische Familien in Gmünd 
an (1910 gab es insgesamt 107 
jüdische Bewohner in der Stadt 
Gmünd), sodass 1911 der „Israeli-
tische Bethausverein für Gmünd“ 

sogar die errichtung eines israe-
litischen Gotteshauses in Gmünd 
anstrebte. Das Kapitel von Harald 
Winkler gliedert sich in eine Über-
blicksdarstellung zur Geschichte 
der Juden in Gmünd sowie die Ge-
schichten der jüdischen Familien 
Schwarz und Gold.

Genau 80 Jahre nachdem die 
Gmünder Juden die Stadt verlas-
sen mussten und vielfach in den 
Konzentrationslagern der natio-
nalsozialisten ermordet wurden, 
soll die erinnerung an die jüdi-
schen Bewohner von Gmünd wie-
der zurückkehren.
Das Buch „Jüdische Familien im 
Waldviertel und ihr Schicksal“ mit 
dem Gmünd-Kapitel ist im heimi-
schen Buchhandel erhältlich.
In neupölla wird ab 1. Mai 2018 
übrigens im „Museum für Alltags-
geschichte“ zu einer Ausstellung 
über die Waldviertler Juden gela-
den. «

l E S U N G :  G E S C H I C H T E  D E R  J U D E N  I N  G M Ü N D

Das Kaufhaus der jüdischen Familie 
Schwarz am Gmünder Stadtplatz.

Das Lastkrafttheater ist eine mo-
bile Theatergruppe in Niederös-
terreich, die ihre Aufführungen 
auf der Ladefläche eines Last-
kraftwagens spielen. Am Mitt-
woch, dem 30. Mai 2018 macht 
das LKW-Theater um 19:30 Uhr 
mit einer Collage nach den Ein-
aktern „Halbzwei“ und „Anatols 
Abschiedssouper“ von Arthur 
Schnitzler am Stadtplatz Station.

In „DAVoR/DAnAcH - Lieben und 
Lachen in der guten alten Zeit“ 
werden die beiden einakter „Halb-
zwei“ und „Anatols Abschieds-

souper“ von Arthur Schnitzler zu 
einer turbu lenten Komödie um 
Liebe, Genuss und Leiden schaft 
ver sponnen, die der ARGe 
LoG-coM TRUcK über 26mal zum 
Publikum in Wien, nieder öster-
reich und dem Burgen land bringt.

Das ensemble schlüpft mit großer 
Spiel freude in die jeweiligen Rol-
len. Die von Tempo, Slap stick und 
der groß artigen Sprache Schnitz-
lers gezeichneten Pointen werden 
mit den schönsten Wiener Liedern 
garniert, erstmals wird es auch 
eine Live-Begleitung geben.

Bei Schlechtwetter findet das The-
ater im Palmenhaus statt. «

l K W - T H E A T E R  M A C H T  A M  S T A D T p l A T z  S T A T I O N
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K l E I N R E G I O N  W 4  S T A D T  l A N D .

E V E N T S  I N  D E R  K l E I N R E G I O N

A M A l I E N D O R f - A A l f A N G
Sa 19.05.    Stationsfest der Kulturinitiative, 14:00 Uhr, Bahnstation Aalfang
Mo 21.05.    Wanderung der Dorferneuerung, 14:00 Uhr, Amaliendorf

b R A N D - N A G E l b E R G
Sa 05.05.   Kabarett „Sonntagskinder“ mit Gery Seidl, 19:30 Uhr, Kulturhaus Alt-nagelberg
So 06.05.   Florianifrühschoppen mit Pumpenweihe, 9:00 Uhr, FF-Haus in Brand
Fr 18.05. - Sa 20.05. Internationales Blasmusikfestival „Der böhmische Traum 8.0“ in Brand 

G R O S S D I E T M A N N S
Do 10.05.   Feuerwehrfest in Dietmanns, Feuerwehrdepot

H I R S C H b A C H
Di 15.05.   Kleinregion Junior: Vortrag von Karin opelka „Unruhezustände von Babys und Kleinkindern -
    was tun?“, 9:00 Uhr, Kleinkunstbühne des Vereinssaals Hirschbach

K I R C H b E R G  A M  W A l D E
So 13.05.   Frühschoppen, Feuerwehrhaus in Kirchberg
Sa 19.05.   Dämmerschoppen der Freiwilligen Feuerwehr Weißenalbern
So 20.05.   Fest der Freiwilligen Feuerwehr Süßenbach, Sportplatz
Fr 25.05. - Sa 26.05. Fest der Freiwilligen Feuerwehr Süßenbach, Sportplatz

S C H R E M S
Sa 05.05.   Konzert der Gitarren-Klasse des Musikschulverbandes, 18:30 Uhr, Kulturzentrum Schrems
Sa 12.05.   Schremser Weinfrühling, 15:00 Uhr, Sportplatz in Schrems
Sa 19.05.   Pfingst-Jahrmarkt, 8:00 bis 12:00 Uhr, Hauptplatz in Schrems 

Mehr Informationen zur Kleinregion Waldviertler StadtLand 
finden Sie unter www.waldviertler-stadtland.at.

STADTWAPPEN FÜR SV EIBENSTEIN Dem SV Eibenstein wurde 
nach dem entsprechenden Gemeinderatsbeschluss vom 
19. März 2018 symbolisch das Stadtwappen überreicht. Camp in Ihrer Nähe:    30. Juli  -  3. August in Gmünd

!Biku
English Camps
• Englisch mit Begeisterung  

erleben, hören, sprechen

•	mit English Native Trainer/innen

•	für Kinder von 7-16 Jahre

•	learning by doing

•	interessante &  
lustige Workshops

•	auf Anfrage: mit Übernachtung

Telefon: 02742/77561-6
E-Mail: project-weeks@biku.at
www.biku.at
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K U R S E  f Ü R  U N S E R E  W E I T E R b I l D U N G .

V G K  G M Ü N D   0 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  f Ü R  G A N z H E I T l I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O l O G I E

04.05.   Aroma Abend - Vortrag, freie Spende
05.05.   ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 70,-- (als Aufsteller), 
    € 20,-- (als Mitspieler)
06.05.    Schamanische Schwitzhütte, € 42,--
10.05.   Weg mit den Schulproblemen, € 48,--
11.05. - 13.05. Matriachal leben, € 198,--
18.05. - 20.05. Mann versus Frau II, € 240,--
25.05. - 27.05. Alles ist aus der Frau geboren, € 198,--
31.05.   Kinder-/Familienschwitzhütte, € 42,--

G E S U N D E  G E M E I N D E  G M Ü N D   0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 1 - 2 0 1 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 0  G M Ü N D
30.05.    Aggression - Wichtig & Gut (Vortrag), € 59,--

W I f I  G M Ü N D   0 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 0  G M Ü N D
11.05.    Bilanzbuchhaltungsprüfung, gratis
15.06.   InFo-Veranstaltung zur Berufsreifeprüfung, gratis
16.05.    Datenschutz-Grundverordnung Basisworkshop, gratis
16.05. - 17.05.  Adobe Photoshop einführung, € 420,--

b f I  G M Ü N D   0 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 0  G M Ü N D
22.05. - 11.12.  Berufsreifeprüfung (Betriebswirtschaft und Rechnungswesen), € 890,--
01.06. - 14.07. KinderbetreuerIn, € 990,--
04.06. - 18.02.2019 Lehrlinge - Berufsreifeprüfung (Betriebswirtschaft und Rechnungswesen), kostenlos 

VERSAMMLUNG DER STADTKAPELLE Die Stadtkapelle Gmünd 
blickte ihm Rahmen der Jahreshauptversammlung auf das 
abgelaufene Jahr zurück.

BUCHPRÄSENTATION Bei der Buchpräsentation von „111 Orte 
im Waldviertel die man gesehen haben muss“ wurden auch 
sehenswerte Orte aus der Stadt Gmünd präsentiert.
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
ÖFFENTLICHER NOTAR

A  3950 Gmünd, Stadtplatz 39
T  +43 2852 52376
F  +43 2852 52376 4

Dr. Bernhard Distlbacher MBL
E    kanzlei@distlbacher.at
W   www.dis t lbacher .a t

DIE ERSTE NOTARIELLE RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


